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KI-Tool 

Navigator 2026
Das neue Jahr markiert einen frischen 
Anfang. Da die Vielzahl an neuen KI-Tools 

schnell überwältigend sein kann, haben 
wir für den Start ins Jahr 2026 die 
interessantesten Werkzeuge aus 
verschiedenen Kategorien sorgfältig 
zusammengestellt.

Dieser ”AI Navigator" ist bewusst

umfangreich gestaltet. Er ist keine To-Do-
Liste, die du abarbeiten musst, sondern
dient als Buffet an Möglichkeiten. Unser 
Ziel: Dir die Chance geben, einen Eindruck
zu bekommen, was alles möglich ist.

Unser Rat: Lass dich nicht erschlagen. 

Blättere einfach durch, scanne die 
Kategorien und lies dich dort weiter rein, 
was du interessant findest. Vielleicht ist
die ein oder andere Inspiration für dich 
dabei.

20.12.2025
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Überblick über die bekanntesten LLMs

Large Language Models (LLMs) wie ChatGPT bilden das Fundament zahlreicher
moderner KI-Anwendungen und können zugleich praktisch eingesetzt werden. 
Die bekanntesten LLMs sowie deren Eigenschaften und Einsatzgebiete sind im
Folgenden zusammengefasst.

ChatGPT (OpenAI)

ChatGPT ist das bekannteste generative KI-
Modell und das Schweizer Taschenmesser
unter den LLMs: Es lässt sich vielseitig für 
Texte, kreative Ideengenerierung, Bild-
Erstellung, Programmierfragen, Lernhilfe und 
viele weitere Use Cases einsetzen. Dabei kann
das Modell (sofern nicht anders ausgewählt) 
automatisch entscheiden, ob eine Aufgabe 
blitzschnell erledigt oder tiefer analysiert
werden muss. OpenAIs neueste Version GPT-
5.2 bringt zudem spürbare Verbesserungen bei
komplexen Aufgaben, Coding, Mathe und 
agentischer Problemlösung sowie ein größeres
Kontextfenster von bis zu 400.000 Tokens. 
Damit erhöht es den Druck auf Gemini und 
Claude. Darüber hinaus können Plus-Nutzer in 
ChatGPT Custom GPTs (individuelle KI-
Assistenten) erstellen, den Advanced Voice 
Mode für natürliche Echtzeit-Gespräche nutzen
und die Kamera einsetzen, um die Umgebung
live analysieren zu lassen. 

Claude (Anthropic)

Claude ist ein Chatbot von Anthropic und gilt 
als Spezialist für Programmierung, komplexe
Analysen und agentische Aufgaben. Dank der 
Funktion von modularen „Claude Skills“ (z. B. 
für PPT-Erstellung) lassen sich Fähigkeiten nun 
gezielt abrufen und selbst konfigurieren: 
aufwendiger als OpenAIs CustomGPTs, dafür
deutlich präziser und effizienter. Die Version 
Opus 4.5 setzt immer noch Maßstäbe bei
Coding und langen Workflows, ist etwas
günstiger als das Vorgängermodell (API-Preis), 
beherrscht „endless chat“ und bleibt auch bei
stundenlangen Tasks zuverlässig. Darüber
hinaus formuliert Claude hervorragende Texte. 
Multimodal glänzt das Modell beim Verständnis
von Bildern und Dokumenten, kann aber keine
Bilder generieren. Schwächen bleiben das sehr
vorsichtige Sicherheitssystem, das manchmal
auch harmlose Anfragen blockiert und die 
immer noch schnell erreichten Rate-Limits, die 
intensive Nutzung teuer machen.

Gemini (Google)

Gemini 3 Pro ist Googles aktuelles Flaggschiff für Multimodalität und gilt derzeit als das 
leistungsstärkste All-Round-Modell am Markt. Es verarbeitet Medien parallel und eignet sich dank des 
massiven 1-Millionen-Token-Kontextfensters ganze Bücher, Codebasen oder stundenlange Videos am 
Stück zu analysieren. Ein Alleinstellungsmerkmal ist die tiefe Integration der Medien-Modelle: Der 
Bildgenerator "Nano Banana" ermöglicht intelligente Bearbeitung direkt im Chat, während Veo 3.1 
Videos generiert. Selbst die Echtzeit-Kamera-Analyse "Gemini Live" ist fest integriert und steht (anders
als oft üblich) auch kostenlosen Nutzern zur Verfügung. Bei komplexem Coding und agentischen
Workflows wird es jedoch noch stark von ChatGPT und Claude übertroffen. Dennoch ist Gemini der 
“Multimodal-könig”, der sich durch visuelle Kreativität, tiefe logische Analyse und ein großes
Kontextfenster weiterhin stark im Markt positioniert.

https://chatgpt.com/
https://claude.ai/login?returnTo=%2F%3F
https://gemini.google.com/app


Mit der 
“Pipette” 
können

die 
Farben

auf 
Objekte

übertrage
n werden

Mit der 
“Pipette” 
können

die 
Farben

auf 
Objekte

übertrage
n werden

4©  result. learning & transfer

Überblick über die bekanntesten LLMs

Neben den marktführenden Modellen wie ChatGPT, Gemini und Claude gibt es 
eine wachsende Zahl leistungsstarker Alternativen. Diese bieten einzigartige
Stärken: von hoher Spezialisierung und Offenheit bis hin zu kostenfreier
Nutzung durch Self-Hosting.

Grok (xAI)

Grok (xAI) differenziert sich durch seinen 
informellen Ton und den einzigartigen
Echtzeitzugang zu globalen Datenströmen via 
nativer X-Integration: Spannend für Live-Trends, 
Echtzeit-Sentiment-Analyse und neue Content-
Ideen. Das aktuelle Modell Grok 4.1 behandelt
wie schon seine Vorgängermodelle kontroverse
Themen offen und liefert deutlich unzensiertere
Antworten als die anderen LLMs, was je nach
Anwendungsfall Freiheit oder Risiko bedeutet. 
Technisch liefert es zudem starkes logisches
Denken (vor allem bei Mathe und komplexen
Problemen), deutlich weniger Halluzinationen
als der Vorgänger, und liefert überzeugende
kreative Texte und eine hohe Gesprächsqualität
mit mehr Emotionalität und Humor.

Llama (Meta)

Llama 4 zählt zu den besten Open-Weights-
Modellen, ist nativ multimodal und sehr
leistungsstark. Das Modell gibt es aktuell in 2 
Varianten: Scout (effizient, lokal) und Maverick 
(Allrounder, integriert in WhatsApp, Instagram 
und Messenger). Sein großer Vorteil ist die 
Zugänglichkeit: Man kann das Modell 
herunterladen, im eigenen System betreiben
und feinjustieren. Für EU-Nutzer gilt jedoch eine
große Einschränkung: Anders als bei Llama 3 
dürfen die multimodalen Modelle lizenzbedingt
nicht selbst gehostet werden, wodurch der 
Hauptvorteil von Self-Hosting und Fine-Tuning 
hier entfällt. Die Nutzung ist aber über Meta-
Produkte wie WhatsApp weiterhin
uneingeschränkt möglich.

DeepSeek

DeepSeek ist ein junges, schnell wachsendes KI-
Unternehmen aus China, das 2023 gegründet
wurde. Im Gegensatz zu westlichen Konzernen
mit enormem Ressourcenaufwand setzt
DeepSeek auf Effizienz und Kostensenkung. 
Besonders die Modelle V3.1 und V3.2 (letzteres in 
experimenteller Version) zeigen, dass
leistungsfähige Systeme auch mit geringeren
Kosten möglich sind. Gleichzeitig bestehen
Schattenseiten: Als chinesisches Modell 
unterliegt DeepSeek staatlicher Regulierung und 
politischer Zensur. Auch der Datenschutz wirft für 
europäische Nutzer Fragen auf. Positiv
hervorzuheben ist jedoch, dass Deepseek Open-
Source-Modelle anbietet, die frei heruntergeladen
und lokal auf eigener Hardware betrieben werden
können.

Le Chat (Mistral)

Mistral eignet sich besonders für DSGVO-
konforme KI-Projekte und europäische
Unternehmen, die auf kosteneffiziente Enterprise-
Lösungen setzen. Mit Mistral Large 2 bietet das 
französische Unternehmen ein Modell für 
allgemeine Sprachaufgaben und Kreativität, 
während Mistral Medium 3.1 speziell bei Coding, 
mathematischem Denken und multimodalen
Anwendungen überzeugt. Beide Modelle 
profitieren von der europäischen
Datenverarbeitung (ohne Cloud-Act-Risiko) und 
lassen sich lokal oder in EU-Infrastrukturen
betreiben. Das garantiert hohe Kontrolle und 
Compliance, allerdings ist das Funktionsspektrum
im Vergleich zu großen US-Konkurrenten noch
eingeschränkt.

https://www.llama.com/
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ChatGPT-Tiefgang

Da ChatGPT das meistgenutzte LLM ist, verdient es einen eigenen Abschnitt. 
Die verschiedenen Modi und die Erstellung von Custom GPTs (persönlichen KI-
Assistenten) werden hier noch einmal erläutert:

Multimodale Fähigkeiten
ChatGPT kann nicht nur Text verarbeiten, sondern auch Bilder und Dateien analysieren. Per 
Voice Mode sind zusätzlich natürliche Sprachkonversationen möglich, bei denen man 
ChatGPT jederzeit unterbrechen kann, was besonders für unterwegs oder beim Autofahren
über die Freisprechanlage praktisch ist. Seit Dezember 2024 wurde der Voice Mode für 
Nutzer des kostenpflichtigen Abos um Live-Video und Screen-Sharing erweitert. Die KI 
analysiert dann in Echtzeit, was sie sieht und bietet Live-Unterstützung: Egal ob beim
Kochen, bei Reparaturen oder beim Ausprobieren einer neuen Software. Wichtiger Hinweis
zum Datenschutz: Da ChatGPT den gesamten Bildschirminhalt verarbeitet, sollte man die 
Funktion nicht bei sensiblen Informationen einsetzen.

In ChatGPT gibt es die Möglichkeit, Projekte anzulegen. Ein Projekt ist ein Arbeitsbereich, 
in dem du für ein bestimmtes Thema alle Chats, Anweisungen und Dateien (PDFs, Excel-
Tabellen, Bilder, etc.) bündeln kannst. ChatGPT nutzt diese dann als Wissensbasis für alle 
Konversationen darin. Das bedeutet, die KI gibt Antworten basierend auf den 
entsprechenden Anweisungen und den hochgeladenen Inhalten, was die Trefferquote
erhöht und Halluzinationen minimiert. Projekte eignen sich besonders gut, um 
verschiedene Themen jeweils in einem eigenen Arbeitsbereich übersichtlich zu bearbeiten. 
Der Kontext bleibt dabei natürlich projektspezifisch: Informationen und Dateien aus einem
Projekt werden nicht automatisch in anderen genutzt. Auf bestehende Projekte zugreifen
und neue Projekte erstellen kannst du über die linke Seitenleiste in ChatGPT. Projekte 
können zudem mit Kollegen geteilt werden, um effizienter zusammenzuarbeiten und 
gemeinsam auf denselben Kontext zuzugreifen.

Canvas ist eine Ansicht in ChatGPT, die speziell für das iterative, kollaborative Schreiben
und Codieren gedacht ist. Anstatt nur in der Chat-Blase zu antworten, öffnet ChatGPT 
dabei eine Leinwand (Canvas) neben dem Chat. Der besondere Vorteil ist die gemeinsame
Echtzeit-Zusammenarbeit am Text: du kannst selbst Abschnitte anpassen, während
ChatGPT dich mit gezielten Vorschlägen unterstützt. Darüber hinaus kannst du bestimmte
Textabschnitte markieren und diese mithilfe von ChatGPT punktuell verbessern. Zudem
gibt es im Canvas Modus Shortcuts, die das Redigieren vereinfachen: Beispielsweise
„Länge anpassen". Im Coding bietet Canvas ähnliche Funktionen: „Code überprüfen", 
„Kommentare hinzufügen", „Bugs fixen" und mehr. Kurzum arbeitet ChatGPT im Canvas-
Modus Seite an Seite mit dir an einem Text oder Code. Das ist ideal, um bestehende Texte 
zu verbessern oder Code gemeinsam zu entwickeln. Du öffnest den Canvas Mode 
entweder durch Anklicken des Plus-Symbols in der Chatleiste (funktioniert nur im Browser, 
nicht in der App) oder durch direkte Eingabe wie „Öffne den Canvas Modus".

Projekte

Canvas Modus
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ChatGPT-Tiefgang

Deep Research (“Tiefenrecherche”)
Dieser Modus lässt ChatGPT automatisiert recherchieren. ChatGPT greift dabei auf Live-
Websuche und Analysetechniken zurück, um gründliche Recherchen in Minuten 
durchzuführen und Antworten mit Quellenangaben zu belegen. Je nach Komplexität kann
es deutlich länger dauern, jedoch läuft die Recherche im Hintergrund. So kannst du 
ChatGPT parallel in einem anderen Chat weiterhin nutzen oder anderweitig arbeiten. 
Sobald die Recherche abgeschlossen ist, erhältst du eine Benachrichtigung (sofern
aktiviert). Das Ergebnis sind fundierte Antworten, Berichte oder Übersichten, die mit
belegten Quellen untermauert sind. Ein typisches Anwendungsfeld ist z.B. die Analyse von 
Branchen-, Technologie- und Konsumtrends. Den Modus wählst du in der Eingabeleiste je 
nach Endgerät zuerst über das Plus-Symbol oder direkt über das Teleskop-Symbol aus.

Der Agentenmodus ist eine Weiterentwicklung, die „Research + Handlung" verbindet. Er 
macht ChatGPT zu einem autonomen digitalen Assistenten, der komplexe Aufgaben
selbstständig ausführen kann. Aktiviert man den Agentenmodus, erhält die KI Zugriff auf 
eine virtuelle Computerumgebung mit Tools. Dazu zählen ein visueller Browser, der 
Webseiten bedienen und bei Bedarf auch Logins ausführen kann (sofern die Zugangsdaten
bereitgestellt werden) ein Text-Browser für effiziente Suche, ein Terminal zum Ausführen
von Code sowie direkte API-Anbindungen. Mit diesen Fähigkeiten kann der Agent 
beispielsweise Daten aus dem Web herunterladen und verarbeiten, oder
Unternehmensdaten via API abrufen. Für viele Prozesse bedeutet das enorme
Zeitersparnis. Wichtig: Der Nutzer kann den Agenten jederzeit unterbrechen oder steuern. 
Aus Sicherheitsgründen solltest du jedoch sorgfältig abwägen, (ob und wenn ja,) welche
Zugangsdaten du dem Agenten zur Verfügung stellst. Den Modus wählst du in der 
Eingabeleiste je nach Endgerät zuerst über das Plus-Symbol oder direkt über das Teleskop-
Symbol aus.

Dieser Modus verwandelt ChatGPT in einen interaktiven Tutor. Wenn du „Studieren und 
Lernen" als Tool auswählst, führt dich ChatGPT durch Lerninhalte, stellt Verständnisfragen
und erklärt schrittweise komplexe Themen. Die Funktion kann sowohl mit eigenen
hochgeladenen Dokumenten arbeiten als auch Informationen direkt aus dem Internet 
beziehen. ChatGPT baut den Unterricht strukturiert auf, gibt Feedback und passt sich
deinem Wissensstand und deinem Lerntempo an. Es ist also weit mehr als nur Frage und 
Antwort, sondern eher ein interaktives Lernmodul. So lässt sich die Funktion beispielsweise
nutzen, um ein neues Thema wie z.B. die Bedienung eines neuen KI-Tools zu erlernen.

Agentenmodus

Studieren & Lernen
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ChatGPT-Tiefgang

Tägliche Aufgaben
Neben den großen Modi hat ChatGPT auch viele kleine Funktionen integriert. Besonders
erwähnenswert ist die Erstellung täglicher Aufgabenpläne (Automatisierung). Täglich
erscheint dann oben im Chatverlauf ein neuer Abschnitt und du wirst darüber per Mitteilung
informiert (sofern eingestellt). Tägliche Aufgaben lassen sich einfach in der Eingabeleiste
erstellen (Beispiel: "Bitte erstelle eine tägliche Aufgabe:*Aufgabenbeschreibung*"). Das 
Löschen von aktiven täglichen Aufgaben erfolgt ebenfalls über die Eingabeleiste oder über
https://chatgpt.com/schedules.

Diese Funktion erlaubt es, individuelle ChatGPT-Instanzen mit bestimmter Ausrichtung zu
erstellen. Dabei definierst du: Wie soll der Assistent heißen, welche Rolle hat er, welche
Funktionen und welches Modell bekommt er? Darüber hinaus kannst du eigene
Anweisungen und sogar Dateien als Wissensgrundlage hinterlegen. Das Ergebnis ist ein
spezialisierter Chatbot, der entsprechend seiner Konfiguration agiert: Beispielsweise als „E-
Mail-Formulierer", „Promptverbesserer" oder „Brainstorming-Partner". Der große Vorteil: 
Custom GPTs kannst du teilen und für den gesamten Workspace, jeden mit Link oder
sogar öffentlich verfügbar machen. In ChatGPT gibt es eine Galerie von Community-GPTs, 
wo du bereits vorgefertigte Assistenten findest. Sofern der Use Case keine individuelle
Ausrichtung bedarf, empfiehlt es sich in der Galerie zu schauen, ob bereits ein Custom GPT 
für den eigenen Use Case existiert und diesen zu testen. Technisch greift ein Custom GPT 
auf die normalen Modelle zurück, aber durch die vordefinierten Anweisungen reagiert er 
immer in der gewünschten Weise. Wenn du oft dieselben Prompts in ChatGPT eingibst
oder ein bestimmtes Output-Format bei den Antworten von ChatGPT erwünschst, empfiehlt
sich die Erstellung dieser KI-Assistenten/ Custom GPTs sehr. Richtig genutzt sind sie ein
mächtiges Werkzeug, um KI wirklich auf die eigenen Use Cases zuzuschneiden. Kleiner 
Tipp: In der ChatGPT-Oberfläche (Browser) kannst du in der Eingabeleiste über
@*NamedesGPTs* (sowohl in normalen Chats als auch in Projekten) direkt auf den GPT 
zugreifen. Dadurch springst du nicht zwischen Chats und bleibst sortiert. Aktiv genutze
GPTs werden in der linken Leiste von ChatGPT angezeigt. Um jedoch andere GPTs zu
suchen oder neue selbst zu erstellen, klickst du in der linken Leiste auf das Feld "GPTs". 
Wichtig zu beachten ist, dass die Erstellung eines eigenen GPTs nur im Browser 
funktioniert, nicht in der App.

Custom GPTs (Eigene KI-Assistenten)

https://chatgpt.com/schedules
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KI-Tools für internes & externes Wissen
NotebookLM, Copilot und Perplexity sind keine eigenen LLMs, sondern nutzen
bestehende Modelle, um Informationen zu strukturieren, in Arbeitsprozesse zu
integrieren oder durch Recherche zugänglich zu machen. Gemeinsam zeigen
sie, wie KI den Zugang zu Wissen auf verschiedenen Ebenen neudefiniert.

NotebookLM verfolgt folgenden Ansatz: Anstatt Informationen aus dem Web zu durchsuchen, arbeitet die 
KI direkt mit deinen Inhalten. Dies reduziert auch die Halluzinationsrate deutlich. Du kannst Dokumente, 
Notizen aber auch URL-Links hochladen und anschließend durch die KI analysieren, zusammenfassen und 
strukturieren lassen. Besonders spannend ist zudem die Möglichkeit, eigene Daten in neue Formate
transformieren zu lassen: etwa in Form von Podcasts, Videos, Mindmaps, Berichten, Quizzes oder
Karteikarten. Seit November 2025 ergänzt der "Deep Research"-Modus dies optional durch automatisierte
Online-Recherchen, die deine Inhalte mit relevanten externen Quellen anreichern und in detaillierten
Reports zusammenfassen. Microsoft bietet mit Copilot Notebooks in M365 mittlerweile eine funktionell
sehr ähnliche Lösung für diesen Anwendungsfall an.

Microsoft Copilot eignet sich besonders für Meetings, Office-Produktivität und Dokumentenmanagement, 
da es sich nahtlos in Microsoft 365 integriert und Routineaufgaben beschleunigt. In Teams greift Copilot 
auf Gesprächstranskripte zurück, filtert die wichtigsten Punkte heraus und erstellt in Echtzeit kompakte
Zusammenfassungen. In Outlook fasst es E-Mails oder Meeting-Anfragen kompakt zusammen und 
erstellt auf Wunsch Antwortentwürfe oder Terminanfragen. Über SharePoint durchsucht Copilot 
hochgeladene Dateien, extrahiert relevante Inhalte und stellt diese direkt im Chat bereit. Auch in 
PowerPoint erweist es sich als wertvolle Unterstützung, indem es Storylines verfeinert und die Kohärenz
von Präsentationen prüft. Damit kombiniert Copilot verschiedene KI-Dienste zu einer orchestrierten
Lösung, die den Arbeitsalltag in Microsoft 365 deutlich effizienter macht.

Perplexity bietet eine Alternative zur klassischen Websuche. Statt nur Links anzuzeigen, formuliert es 
direkte Antworten auf deine Fragen und zitiert dabei die Quellen. Das macht die Informationssuche
deutlich effizienter, da du nicht die Internetseiten selbst durchforsten musst. Hinweis: Google hat mit AI 
Overviews ähnliche Zusammenfassungsfunktionen integriert, übernimmt aber nicht das dedizierte 3-
Modi-System von Perplexity: Der Standardmodus liefert in Sekunden kompakte Antworten mit belegten
Quellen, ideal für Alltagsfragen. Der Research-Modus dauert etwas länger (oft einige Minuten), führt dafür
mehrstufige Websuchen durch und erstellt ausführliche Analysen mit Quellenangaben, vergleichbar mit
einem kleinen Report. Der Labs-Modus geht noch weiter und setzt ganze Projekte um: von Berichten und 
Präsentationen bis zu Dashboards oder kleinen Web-Apps, unterstützt durch tiefes Web-Browsing und 
Grafikerstellung. 

Hinweis: Für alle Paypal-Nutzer gibt es aktuell das Angebot, die Pro-Version von Perplexity für 
1 Jahr kostenlos zu erhalten

Perplexity AI: “Wissen von außen”

Copilot: “Wissen im Arbeitsfluss”

Notebook LM: “Wissen von innen”
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KI-Suche & Autonome Agenten
Perplexity Comet und Manus AI erweitern das KI-Ökosystem um agentische
Funktionen: Während Comet als Browser-Assistent KI-Unterstützung direkt in 
deinen Arbeitsalltag integriert, verbindet Manus AI komplexe Automatisierungen
mit intelligenter Recherche. Zusammen zeigen sie, wie KI den Sprung vom
reinen Chat-Interface in praktische Arbeitsprozesse schafft

Perplexity Comet ist ein AI-powered Web-Browser, der KI-Unterstützung genau dort bringt, wo du sie
brauchst.  Beispielsweise fasst das Tool den Inhalt von YouTube-Videos oder Webseiten sofort
zusammen oder beantwortet spezifische Fragen dazu, ohne dass du die Seite verlassen oder Tabs 
wechseln musst. Besonders praktisch: Auf Social-Media-Plattformen wie LinkedIn kann Comet passende
Kommentarvorschläge generieren, die kontextuell zum jeweiligen Beitrag passen. Den Agenten kann man 
jederzeit unterbrechen oder steuern. Aus Sicherheitsgründen solltest du jedoch sorgfältig abwägen, wofür
du den Agenten nutzen möchtest und welche Zugangsdaten du ihm zur Verfügung stellst. Übrigens: Atlas 
von OpenAI funktioniert nach dem gleichen Prinzip und bietet dir eine alternative Möglichkeit, diese Art 
von Browser-Integration auszuprobieren.

Manus AI: KI-Research- und Content-Automation

Manus AI unterscheidet sich von klassischen KI-Tools wie ChatGPT durch seinen nativ agentischen
Ansatz und seine tiefgehende, datenbasierte Problemlösung: Während ChatGPT mehr Schritt-für-Schritt-
Anleitungen benötigt, kann Manus ein Ziel selbstständig in Teilschritte zerlegen und vollständige
Ergebnisse ohne fortlaufende Supervision liefern. Beispiel: Du beauftragst Manus mit "Analysiere den 
deutschen KI-Markt, identifiziere Wettbewerber und erstelle ein Strategie-Dokument mit Marktdaten". 
Manus recherchiert daraufhin eigenständig, verarbeitet die Daten und liefert das fertige Dokument. Ideal 
für umfassende Marktanalysen, komplexe Datenverarbeitungsprojekte oder Website-Entwicklung, wenn
du Zeit für gründliche Ergebnisse hast. Zu beachten: Manus liefert oft sehr umfangreiche, detaillierte
Antworten und benötigt bei sehr komplexen Aufgaben auch mal 10-20 Minuten. Außerdem arbeitet
Manus cloudbasiert, komplexe Anfragen verbrauchen schnell die monatlichen Credits.

Alternativen: Wer seine Daten nicht in der Cloud haben möchte, findet mit Suna AI eine vollständig Open-
Source-Alternative, die lokal gehostet werden kann: mit ähnlicher autonomer Funktionsweise, aber voller
Datenkontrolle. Ähnlich autonom, aber anders fokussiert ist das Cloud-basierte Tool Genspark. Der 
entscheidende Unterschied liegt in Geschwindigkeit und Spezialisierung auf visuell ansprechende
Content-Produktion: Genspark erstellt in wenigen Minuten Videos, generiert Websites und baut
professionelle Präsentationen.

Der Unterschied in der Praxis: Alle Tools können Präsentationen, Websites oder Analysen erstellen, aber
während Manus und Suna mit analytischer Tiefe punkten, überzeugt Genspark durch schnelle, visuell
ansprechende Outputs

Perplexity Perplexity Comet: Dein KI-Assistent im Browser
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Wissenschaftlicher Research: KI als
Unterstützung für die Literaturrecherche

Elicit: Der systematische Literatur-Assistent
Elicit ist der "Systematiker" unter den Research-Tools und rationalisiert den mühsamsten
Teil der Arbeit: die systematische Literaturübersicht (Literature Review). Sein 
Alleinstellungsmerkmal ist die automatisierte Datenextraktion: Statt nur Links zu liefern, 
analysiert Elicit eine viele Paper gleichzeitig und extrahiert die wichtigsten Parameter (wie
Studiendesign, Teilnehmerzahl, Methoden oder Ergebnisse) in eine strukturierte
Vergleichstabelle. Es ist das ideale Werkzeug für diejenigen, die sich schnell einen
evidenzbasierten, schematischen Überblick über ein komplexes Forschungsfeld
verschaffen müssen, ohne jedes Abstract manuell lesen zu müssen.

Die Geschwindigkeit, mit der wissenschaftliche Publikationen veröffentlicht
werden, übersteigt längst die menschliche Kapazität zur Verarbeitung. KI-Tools 
sind hier nicht mehr nur nice-to-have, sondern essenziell, um die 
Informationsflut zu filtern. Wir grenzen uns hier bewusst von allgemeinen KI-
Suchmaschinen (wie Perplexity) ab. Dieser Abschnitt fokussiert sich auf 
Spezialwerkzeuge, die ausschließlich für die Analyse wissenschaftlicher, peer-
reviewter Literatur entwickelt wurden und somit das Risiko von Halluzinationen
minimieren.

Consensus: Der evidenzbasierte Antwort-Finder
Consensus fungiert als wissenschaftlicher "Fakten-Checker". Es ist darauf spezialisiert, 
spezifische Ja/Nein- oder Wie-Fragen (z.B. "Hilft Kreatin bei der Kognition?") schnell zu
beantworten. Im Gegensatz zu generischen Suchmaschinen durchsucht Consensus 
ausschließlich peer-reviewte Studien und ignoriert Blogs oder Meinungsartikel. Die KI 
synthetisiert die Ergebnisse und zeigt oft ein "Consensus Meter" an: eine visuelle
Darstellung, ob sich die Wissenschaft bei einem Thema einig ist oder nicht. Es ist das 
perfekte Tool für Mediziner, Analysten und Entscheider, die eine belastbare
wissenschaftliche Grundlage benötigen, ohne tief in die Primärforschung einzusteigen.

SciSpace: Der Alleskönner für Analyse & Writing
SciSpace ist der "Workflow-Manager", der den gesamten akademischen Prozess begleitet. 
Es ist eine Kombination aus Recherche-Datenbank (Zugriff auf über 280 Mio. Arbeiten) und 
interaktivem Schreibassistenten. Die größte Stärke ist der "Copilot": Nutzer können
hochgeladene PDFs "befragen" (z.B. "Erkläre die Formel auf Seite 3"), um komplexe Paper 
schneller zu verstehen. Gleichzeitig hilft es beim Verfassen, indem es Texte paraphrasiert, 
Zitate automatisch formatiert und fehlende Quellen aus der Datenbank vorschlägt. Es 
richtet sich primär an Doktoranden und Wissenschaftler, die ein einziges Tool für 
Verstehen, Schreiben und Formatieren suchen.

Ergänzende Spezialisten: Scite.ai und ResearchRabbit
Scite.ai ist der Zitations-Analyst: Es prüft, ob Claims in Papern unterstützt, widersprochen
oder zitiert werden, mit Kontext aus über 1,2 Milliarden Zitationen: ideal zur Halluzinations-
Vermeidung. ResearchRabbit ergänzt als visueller Entdecker: Es mappt Paper-Netzwerke
und findet ähnliche Arbeiten, was es zum Top-Tool für initiale Recherche macht.
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Notion: Für Struktur und Organisation
Notion vereint Wiki, Datenbank und Projektmanagement in einer einzigen Plattform. 
Anders als die anderen Tools setzt Notion auf klare Hierarchien und Seitenstrukturen, die 
du selbst aufbaust. Seit dem Update auf die Version 3.0 fungieren integrierte KI-
Assistenten nun als autonome Agenten, die komplexe Aufgaben übernehmen: sie erstellen
beispielsweise automatisiert Projektpläne oder beantworten Fragen basierend auf dem 
gesamten Wissen deines Workspaces. Damit eignet sich Notion sowohl für Einzelnutzer
als auch für Teams, die einen zentralen, strukturierten Ort für ihr Wissen suchen ("Single 
Source of Truth") und Wert auf Integrationen zu Tools wie Slack, Jira oder Google Drive 
legen.

Wissensmanagement-Tools haben sich von einfachen digitalen Notizbüchern
zu intelligenten Betriebssystemen entwickelt. Sie helfen dabei, Informationen
nicht nur zu speichern, sondern proaktiv zu vernetzen und langfristig nutzbar zu
machen. Wir stellen drei Tools vor, die jeweils eine unterschiedliche Philosophie 
verfolgen: Notion für Struktur und Teams, RemNote für nachhaltiges Lernen und 
Tana für KI-gestütztes, vernetztes Denken.

RemNote: Lernen mit wissenschaftlicher Präzision:
RemNote verfolgt einen radikal anderen Ansatz: Es ist für alle gedacht, die Informationen
nicht nur aufschreiben, sondern dauerhaft behalten möchten ("Long-Term Memory"). Das 
Tool basiert auf der Lernmethode "Spaced Repetition". Sobald du deine Notizen strukturiert
aufschreibst, wandelt das System diese sofort in Karteikarten um. Ergänzend dazu kann
die KI aus hochgeladenen PDFs vollautomatisch weitere Karten generieren. Besonders
effizient erweist sich RemNote zudem bei der Arbeit mit Textmaterial: Du kannst
Textstellen im PDF markieren und direkt mit deinen Lernkarten verknüpfen. Damit eignet
sich RemNote hervorragend für Studenten. Anders als die eher statische Seitenstruktur von 
Notion erlaubt RemNote eine fließende Mischung aus Gliederung und vernetztem
Wissensmanagement.

Tana: Das "KI-Gehirn" mit Supertags
Tana gilt als der technologische Vorreiter im Wissensmanagement. Es organisiert
Informationen nicht in Ordnern, sondern als vernetztes System, ähnlich wie unser
menschliches Gehirn. Das Herzstück sind die sogenannten Supertags: Sobald du eine
Notiz mit einem Tag wie z.B. #Buch versiehst, verwandelt sich der einfache Text sofort in 
einen strukturierten Datensatz, den du präzise filtern und abfragen kannst. Tana ist
außerdem "AI-native" gebaut: Sprachnachrichten werden über die Capture-App nicht nur
transkribiert, sondern von der KI sofort in strukturierte Aufgaben oder Notizen
umgewandelt. Auch Meetings lassen sich in Echtzeit protokollieren und automatisch in das 
System einspeisen.

Wissensmanagement: Vom Notizblock zum
"Second Brain"
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Nicht jeder möchte seine Notizen und Ideen auf fremden Servern speichern. Für 
alle, die maximale Datensicherheit oder Offline-Fähigkeit priorisieren, gibt es 
zwei besonders starke Alternativen zu den Cloud-first-Tools.

Obsidian: Die lokale Alternative zu Tana und RemNote

Alles wird als reine Markdown-Dateien auf deinem Gerät gespeichert: Offline, ohne Cloud-
Abhängigkeit. Ein Highlight ist der interaktive Wissensgraph: Jede Verknüpfung (Backlink) 
wird automatisch visualisiert, sodass du auf einen Blick siehst, wie deine Ideen 
zusammenhängen. Mit über 1.500 Plugins lässt sich Obsidian beliebig erweitern: von 
Spaced Repetition über Kalender bis Canvas-Whiteboards. KI-Features gehören ebenfalls
dazu, sind allerdings nicht nativ integriert wie bei Tana. Kurz gesagt ist Obsidian ideal, 
wenn du Tana's Vernetzung und RemNote's Lernfunktionen willst, aber deine Daten nicht 
auf fremden Servern haben möchtest.

Wissensmanagement: Vom Notizblock zum
"Second Brain"

Capacities: Die object-basierte Notion-Alternative

Capacities verfolgt Offline-First/Hybrid-Ansatz: Daten liegen primär lokal, Cloud-Sync ist
optional für Geräte-Sync. Im Gegensatz zu Notions manuellen Datenbanken und Tanas 
freien Supertags macht Capacities jede Information zu einem strukturierten „Objekt" 
(Person, Projekt, Buch, Meeting). Die KI unterstützt beim Taggen, füllt Properties 
kontextbasiert aus und schlägt Verknüpfungen vor, deutlich weniger Handarbeit als bei
Notion, aber mit mehr Struktur als bei Tanas freien Supertags. Voraussetzung: Du musst
Object Types weiterhin selbst definieren und der KI etwas Kontext geben (z.B. einen Titel), 
damit sie sinnvoll arbeiten kann.
Karteikarten um. Ergänzend dazu kann die KI aus hochgeladenen PDFs vollautomatisch

weitere Karten generieren. Besonders effizient erweist sich RemNote zudem bei der Arbeit 
mit Textmaterial: Du kannst Textstellen im PDF markieren und direkt mit deinen Lernkarten
verknüpfen. Damit eignet sich RemNote hervorragend für Studenten. Anders als die eher
statische Seitenstruktur von Notion erlaubt RemNote eine fließende Mischung aus
Gliederung und vernetztem Wissensmanagement.
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Wo früher mühsam abgetippt wurde, erstellen KI-Modelle heute in Echtzeit
präzise Protokolle und Zusammenfassungen. Dieser Abschnitt beleuchtet die 
zwei dominierenden Ansätze: Datenschutzfreundliche Open-Source-Lösungen, 
die lokal auf eigener Hardware laufen, und komfortable Cloud-Assistenten, die 
sich nahtlos in den Meeting-Alltag integrieren.

Audio-Transkription & Meeting-Intelligence

Whisper von OpenAI (aktuell Whisper v3 Turbo) hat sich als der absolute Goldstandard für Transkription
etabliert. Das Modell wurde auf über 680.000 Stunden Audiomaterial trainiert und arbeitet offline, sodass
sensible Audiodaten (z. B. Interviews oder Patientendaten) das Gerät nie verlassen. Die Genauigkeit liegt
selbst bei Hintergrundlärm oder starken Akzenten oft über 95 Prozent. Während die Nutzung des Roh-
Modells früher technisches Wissen erfordert hat, gibt es 2025 exzellente "Wrapper-Apps" wie MacWhisper
oder Superwhisper. Diese Tools verpacken die komplexe Technologie in eine nutzerfreundliche Oberfläche. 
Sie laden das Modell einmalig herunter und nutzen dann die lokale Rechenpower (ideal: Mac mit Apple 
Silicon), um Audiodateien blitzschnell und datenschutzkonform in Text zu verwandeln.

Whisper: Der Open-Source-Standard für Transkription

Für die vollautomatische Dokumentation von (Video-)Calls führen Fireflies.ai und Otter.ai den Markt an, 
Fathom eignet sich als schlanke, kostengünstige Alternative. Alle drei Tools senden einen virtuellen
Teilnehmer ("Bot") in deine Video-Calls, der alles mitschreibt und zusammenfasst.

• Fireflies.ai schreibt Meetings nicht nur mit, sondern fungiert als intelligentes "Data-Intelligence-Tool": Es 
analysiert die erstellten Protokolle tiefgehend (z. B. auf Stimmungen oder Wettbewerber-Nennungen) 
und integriert diese Daten nahtlos in CRMs wie Salesforce: ideal für Sales-Teams.

• Otter.ai hingegen fokussiert sich auf Live-Kollaboration. Hier können Teams bereits während des 
Meetings gemeinsam im laufenden Transkript arbeiten, Fotos einfügen und Highlights markieren. Beide
Dienste bieten maximalen Komfort, erfordern aber, dass die Daten über deren Cloud-Server laufen.

Otter.ai und Fireflies: Die vollautomatischen Meeting-Bots 
(cloudbasiert)

http://Fireflies.ai
http://Otter.ai
http://Fireflies.ai
http://Fireflies.ai
http://Otter.ai
http://Otter.ai
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Audio-Transkription & Meeting-Intelligence

Viele Nutzer empfinden Meeting-Bots als störend. Hier setzt Granola an. Statt eines Bots, läuft die 
Transkription diskret im Hintergrund auf dem System mit. Außerdem fusioniert das Tool deine eigenen
Notizen mit dem Transkript: Während du die Richtung vorgibst, reichert die Software deine Punkte mit den 
Inhalten der Aufzeichnung an. Besonders mächtig ist das anschließende Q&A-Feature: Statt Textwüsten zu
durchsuchen, stellst du Fragen "an das Meeting" (z. B. "Welche Deadline wurde genannt?") und die KI 
extrahiert die relevante Passage präzise aus dem Kontext.

Granola: Der unsichtbare Assistent

Einen völlig anderen Ansatz verfolgt Wispr Flow. Die Software positioniert sich als Schnittstelle zwischen
gesprochenem Gedanken und fertigem Text: Sie transkribiert nicht wortwörtlich, sondern formatiert den 
Input live. Ein unstrukturierter "Braindump" wird von der KI automatisch in eine saubere E-Mail oder einen
strukturierten Notion-Eintrag verwandelt. Diese Opferung des exakten Wortlauts macht das Tool jedoch
untauglich für Protokolle, in denen auch subtile Signale wie Zögerlichkeit miterfasst werden müssen.

Wispr Flow: Das "denkende" Diktiergerät mit Auto-Edit
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Während generative Sprachmodelle (wie Gemini oder ChatGPT) heute den 
Großteil der Texterstellung übernehmen, haben sich spezialisierte Tools dort
behauptet, wo es um Workflow-Integration, Datenschutz und Feinschliff geht. 
Diese Anwendungen konkurrieren nicht mehr durch die reine Erstellung von 
Texten, sondern indem sie sich nahtlos als "Qualitäts-Layer" über deine
bestehenden Arbeitsprozesse legen.

DeepL: Der Goldstandard für Präzision & Datenschutz

Obwohl ChatGPT übersetzen kann, bleibt das Kölner Unicorn DeepL die unangefochtene
Referenz für Unternehmen, besonders in der DACH-Region. Der entscheidende Vorteil ist
der Datenschutz: DeepL Pro garantiert, dass Texte sofort nach der Übersetzung gelöscht
und nicht zum KI-Training genutzt werden: ein "Safe Haven" für vertrauliche Verträge. Mit 
DeepL Write hat sich das Tool zudem zu einem mächtigen Lektorat entwickelt: Es korrigiert
Stil und Grammatik in Echtzeit, ohne den Sinn oder die Fachterminologie zu verfälschen. Es 
ist das Werkzeug der Wahl, wenn sprachliche Nuancen entscheiden.

KI-Schreibassistenten:
Präzision, Stil und Marke

Jasper hat sich vom reinen Text-Generator zur "Brand Intelligence Platform" für Marketing-
Teams gewandelt. Für Einzelnutzer ist es durch Tools wie ChatGPT weitgehend obsolet
geworden, doch für Teams löst es ein entscheidendes Skalierungsproblem: Wie klingen 50 
Marketer wie eine einzige Marke? Jasper lernt die spezifische Firmenstimme ("Brand 
Voice") anhand hochgeladenen Assets und überwacht deren Einhaltung über alle 
Kampagnen hinweg. Es ist heute weniger ein Schreib-Tool, sondern eine Management-
Plattform für konsistente Unternehmenskommunikation.

Der entscheidende USP von Grammarly ist seine nahtlose Verfügbarkeit: Es "lebt" als Layer 
direkt dort, wo du schreibst, sei es im Browser oder über die Desktop-App direkt in lokalen
Programmen wie Word, Slack oder Outlook. Im direkten Vergleich zu Microsoft Copilot 
zeigt sich dabei eine klare Arbeitsteilung: Während Copilot primär als Generator dient, um 
erste Entwürfe zu erstellen, fungiert Grammarly als "permanenter Lektor". Es poliert den 
Text in Echtzeit während des Tippens, prüft Tonalität und verhindert Fehler 
plattformunabhängig – auch dort, wo Copilot nicht verfügbar ist.

Grammarly: Der allgegenwärtige Qualitäts-Coach

Jasper: Brand Voice für Enterprise-Marketing
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KI-Design: Präsentationen & Branding

Gamma eignet sich besonders für alle, die schnell interaktive Präsentationen und visuelle Berichte erstellen
möchten, ohne selbst komplexe Design-Tools nutzen zu müssen. Die Plattform arbeitet template-basiert
und setzt KI ein, um automatisch Folienlayouts, Grafiken und Storylines zu generieren. Du gibst lediglich
einen Prompt, bereits vorhandenen Text oder bestehende Präsentationen ein. Innerhalb weniger Minuten 
entsteht eine ansprechende Präsentation mit Diagrammen und Bildern, in PowerPoint exportierbar ist und 
sich jederzeit anpassen lässt. Gamma hat mit der Version 3.0 und dem neuen "Gamma Agent"-Feature zwar
eine Recherche-Funktion mit Quellenangaben eingeführt, bleibt aber primär ein Design-Tool. Wer fundierte, 
recherche-basierte Inhalte mit transparenter Nachvollziehbarkeit benötigt, sollte sich Skywork AI ansehen: 
Die Plattform erstellt Office-Dokumente, Präsentationen und Spreadsheets mit automatisch generierten
Datenvisualisierungen und zitierfähigen Quellenangaben. Die DeepResearch-Engine durchsucht zudem
deutlich mehr Informationsquellen als vergleichbare Plattformen: ideal für Reports, Analysen oder
Präsentationen, bei denen Datenherkunft und Glaubwürdigkeit im Vordergrund stehen.

Gamma: Präsentationen auf Knopfdruck

Neben diesen umfassenden Agent-Plattformen gibt es spezialisierte Tools, die 
sich auf konkrete Anwendungsfälle fokussieren: etwa die Erstellung visuell
ansprechender Präsentationen, Infografiken oder Branding-Materialien:

Napkin AI ist ein KI-gestütztes
Visualisierungswerkzeug, das automatisch aus
geschriebenem Text ansprechende Schaubilder, 
Diagramme oder Infografiken erstellt. Anstatt in 
PowerPoint manuell Illustrationen zu bauen oder
Vorlagen zu individualisieren, reicht es, in Napkin AI 
eine Aussage, ein Konzept oder auch einen längeren
Absatz einzugeben oder mithilfe KI zu generieren. 
Die KI analysiert den Inhalt, erkennt die wichtigsten
Zusammenhänge und überführt die Hauptaussage
des Abschnitts in eine leicht verständliche visuelle
Darstellung. Diese kannst du dann in anderen
Dokumenten wie Präsentationen verwenden. Kleiner 
Tipp: Je klarer und verständlicher die Hauptaussage
in einem Textabschnitt formuliert ist, desto leichter
fällt es Napkin AI, diese automatisch in eine
passende Visualisierung zu übersetzen.

Napkin AI: Visual Storytelling

Looka ist ein KI-gestütztes Design-Tool, das 
Unternehmen und Gründern dabei hilft, in wenigen
Minuten professionelle Logos und Brand-Identitäten
zu erstellen. Du gibst lediglich deinen Firmennamen
und einige Präferenzen zu Farben und Stil ein. Die KI 
generiert daraufhin verschiedene Logo-Vorschläge, 
die sich individuell anpassen lassen. Das Besondere
an Looka: Du bekommst nicht nur ein Logo, sondern
direkt ein komplettes Brand-Kit inklusive
Visitenkarten, Social-Media-Vorlagen, Brand-
Guidelines und seit 2025 sogar einen eigenen AI-
Website-Builder: alles in einem durchgängigen
Design. Für Startups und kleine Unternehmen ist
Looka eine kostengünstige Alternative zu teuren
Design-Agenturen. Wer nur ein kostenloses Logo 
ohne Wasserzeichen braucht, ist mit dem Tool 
Namecheap gut bedient.

Looka: Logos &Branding
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KI-Bildgenerierung /-editierung

Nano Banana Pro, basierend auf der Google Gemini 3 Pro Architektur, hat sich als das aktuell
leistungsstärkste KI-Bildmodell etabliert und setzt neue Maßstäbe beim Textverständnis. Anders als viele
Konkurrenten setzt es komplexe Anweisungen präzise um und meistert mittlerweile sogar die fehlerfreie
Darstellung von Text innerhalb von Grafiken, was lange als große Schwachstelle generativer KI galt. Über
die reine Generierung hinaus fungiert das Tool als mächtiger Editor, der Änderungen per natürlicher Sprache
ermöglicht und Objekte oder Personen über mehrere Bilder hinweg konsistent darstellen kann. Die Nutzung
erfolgt integriert über die Gemini App oder für maximale technische Kontrolle via Google AI Studio. Ein 
wichtiger Aspekt bleibt jedoch der Datenschutz: Standardmäßig können Uploads und Ergebnisse zum
Training der Modelle verwendet werden. Dies lässt sich in der Gemini App durch das Deaktivieren der 
"Gemini Apps Activity" unterbinden, während im professionellen AI Studio oft nur bezahlte Tarife
vollständige Vertraulichkeit garantieren.

Nano Banana Pro: Der Marktführer

Der Markt für KI-Bildgenerierung hat sich zugespitzt: Während Nano Banana 3 
Pro als neuer Marktführer durch unerreichtes Textverständnis und Präzision
besticht, sind andere Tools in ihren Spezialgebieten weiterhin überlegen. Diese 
Übersicht zeigt den aktuellen technologischen Spitzenreiter sowie die besten
Alternativen für  authentischen Fotorealismus und künstlerische Ästhetik.

Flux, entwickelt vom deutschen Start-up Black 
Forest Labs, positioniert sich als die 
leistungsstärkste Alternative für Nutzer, denen der 
typische "KI-Look" zu glatt ist. Besonders das 
Spitzenmodell FLUX.2 Pro gilt als der aktuelle
Maßstab für Fotorealismus: Es erzeugt Bilder mit
natürlichen Hauttexturen, glaubwürdiger
Beleuchtung und hoher Konsistenz, die oft kaum
noch von echter Fotografie zu unterscheiden sind. 
Ein entscheidender Vorteil für technisch Versierte ist
zudem die Open-Source-Verfügbarkeit der kleineren
Modell-Varianten. Anders als bei Google oder
Midjourney lässt sich Flux damit lokal auf eigener
Hardware betreiben, was maximale Datensicherheit
und Unabhängigkeit von Cloud-Filtern garantiert. 
Damit ist es der moderne, leistungsfähigere
Nachfolger von Stable Diffusion für alle, die volle
Kontrolle über den Generierungsprozess benötigen.

Flux: Realismus und 
technische Freiheit

Während Nano Banana durch Logik und 
Textverständnis besticht, bleibt Midjourney die 
unangefochtene Nummer eins für rein ästhetische
Qualität und Atmosphäre. Das Modell (aktuell in der 
Version v7) unterscheidet sich von der Konkurrenz
durch seinen künstlerischen Stil: Es neigt weniger zu
sterilen, glatten Bildern, sondern erzeugt Ergebnisse
mit komplexer Beleuchtung und einer filmischen
Dramatik. v7 erweitert das um Image-to-Video-
Funktionen, die aus Bildern dynamische Prototypen
(bis 60 Sekunden) erstellen. Midjourney richtet sich
damit primär an Designer und Konzepter, die 
Inspiration suchen und Wert auf einen
unverwechselbaren "Vibe" legen.

Midjourney: Die Referenz für 
künstlerische Ästhetik
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KI-Videogenerierung

Der Markt um KI-Videotools entwickelt sich sehr dynamisch: Kaum ein Tool bleibt lange auf Platz 1. Um dir
in diesem schnelllebigen Umfeld Orientierung und Flexibilität zu geben, teilen wir den Überblick in vier 
Kategorien:

• Reine Rohmodelle: Die aktuell stärksten Basis-Modelle für maximale rohe Generierungsqualität.
• Creator-Plattformen mit eigenem exklusivem Modell + Editing-Suite: Tools für professionelle Regie 

und tiefe Bearbeitung mit einem Top-Modell.
• Multi-Model-Plattformen: Flexible Hubs, in denen du mehrere Rohmodelle in einer UI nutzen und 

wechseln kannst: besonders wichtig, um nicht an ein einzelnes Modell gebunden zu sein.
• Avatar-basierte Kommunikation: Spezialisierte Tools für lippensynchrone Talking-Head-Videos aus

Skripten (z. B. für Training, Marketing oder Onboarding).

Die derzeit relevantesten "Rohmodelle" für KI-
Videogenerierung

Modell Was es gerade am besten kann

Sora 2 Beste erzählerische Konsistenz: Komplexe Geschichten über mehrere Szenen 
hinweg mit starken Emotionen und Dialog

Veo 3.1 Am fotorealistischsten: Haut, Licht und Umgebungen wirken wie echte Aufnahmen, 
plus nativer Sound (Dialog & Effekte)

Runway Gen-4.5 Beste natürliche Bewegungen, Kamera-Fahrten und realistische Physik. Es versteht 
komplexe Prompts am zuverlässigsten

Kling 2.6 Beste menschliche Bewegungen und Mimik, native Audio-Generierung mit 
perfektem Lip-Sync & Sound-Effekten (neu seit 3. Dezember 2025)

Kling O1 Das stärkste KI-Videotool für nachträgliches Editing: Präzise Änderungen am 
Video, Stilwechsel und Konsistenz-Fixes

Hailuo 2.3 (Pro) Viraler Preis/Leistungs-Sieger, ideal für sehr dynamische Kurzvideos
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KI-Videogenerierung

2. Creator-Plattformen mit starkem Fokus auf Editing und 
Produktions-Workflows

3. Multi-Model-Plattformen (Flexibilität durch mehrere
Rohmodelle)

Runway Mächtige Editing-Funktionen (Motion Brush, Inpainting, Multi-Control), hier führst 
du wirklich Regie (basierend auf dem aktuellen Modell Gen-4.5, das nur über die 
eigene Plattform verfügbar ist)

Pika Schnellste Experimentier-Plattform mit coolen Effekten (Explode, Melt, Inflate), 
große Community, ideal für witzige & virale Inhalte

Artlist Echte All-in-One-Lösung für professionelle Produktion: Video + lizenzfreie Musik + 
SFX + Footage in einem Tool: spart Nachbearbeitung (im Gegensatz zu Multi-
Model-Hubs kein flexibler Wechsel zwischen Modellen möglich, deshalb hier und 
nicht bei den freien Multi-Model-Plattformen gelistet)

Higgsfield AI Mobile-First und spezialisiert auf Kamera-Bewegungen (50+ Variationen): perfekt 
für schnelle Social-Media-Clips

Krea AI Real-time Multi-Model-Hub: Schnelle Iterationen und KI-Video-Modell-Wechsel 
direkt am Desktop

Freepik Breite Auswahl an Modellen, verhältnismäßig günstig und creator-freundlich mit 
integrierten lizenzfreien Assets (Musik, SFX, Footage)

Synthesia Der Enterprise-Standard für Skalierbarkeit & Sicherheit: Zuverlässige Qualität, 
strengster Datenschutz (SOC 2, ISO 27001, GDPR) und riesige Avatar-Bibliothek
(über 230). Ideal für Konzerne mit hohem Produktionsvolumen und hohen
Compliance-Ansprüchen.
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Die KI-gestützte Videoeditierung hat den Prozess der Postproduktion revolutioniert. Im Folgenden lassen
wir die komplexen Profi-Studio-Programme wie Adobe Premiere Pro bewusst beiseite und fokussieren uns
stattdessen auf den agilen "Creator-Markt". Dieser Markt teilt sich in zwei Hauptkategorien: Die All-in-One-
Editoren, die als vollständige Werkbank den gesamten Workflow abdecken, und die hochspezialisierten KI-
Workflow-Tools, die sich auf die Maximierung des Engagements und die Automatisierung einzelner
Arbeitsschritte fokussieren.

Videoeditierung: Vom Alleskönner zum
Spezialisten

Kategorie 1: Die All-in-One-Creator-Editoren
Diese Tools sind darauf ausgelegt, als einzige Plattform für den gesamten Erstellungsprozess von Social-
Media-Content zu dienen: vom Import bis zum finalen Export.

CapCut: Der All-in-One-Editor

CapCut (von ByteDance) hat sich von einer
mobilen App zu einer vollwertigen, 
plattformübergreifenden
Videobearbeitungssoftware entwickelt. Seine 
unschlagbare Stärke liegt in der direkten Nähe zu
TikTok und der Integration mächtiger KI-
Funktionen in einen umfassenden, in der 
Basisversion kostenlosen Editor. Die Versionen
von 2025 bieten Features, die früher Profi-Studios 
vorbehalten waren: Dazu gehören die 
Generierung kompletter Videos aus
Textbeschreibungen, der Einsatz digitaler KI-
Avatare sowie eine der präzisesten
automatischen Untertitelungs-Funktionen auf 
dem Markt. Aufgrund dieser Zugänglichkeit gilt 
CapCut heute als der globale Standard für 
Creator auf TikTok, Reels und YouTube Shorts.

VEED: Die Premium-Variante

VEED positioniert sich als der direkte Premium-
Herausforderer zu CapCut und fungiert als "All-in-
One-Suite" für fortgeschrittene Creator und 
Marketing-Teams. Es ist eine "Browser-first"-
Plattform, die sich durch Features für 
kollaboratives Arbeiten abhebt, wie etwa geteilte
"Brand Kits" für Logos, Farben und Schriften. 
Während es einen ähnlichen KI-Funktionsumfang
wie CapCut bietet – darunter Magic-Cut, B-Roll-
Einblendungen und Audio-Bereinigung – ist es 
preislich höher angesiedelt. VEED zielt damit klar
auf professionelle B2B-Anwender ab, denen die 
verspielte Oberfläche von CapCut nicht ausreicht
und die Wert auf strukturierte Team-Workflows 
legen.
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Diese Tools sind keine vollständigen Editoren, sondern hochspezialisierte KI-Workflows, die einen
bestimmten "Job" (wie z.B. das Finden viraler Clips oder die Perfektionierung der Sprecher-Performance) 
vollständig automatisieren.

Kategorie 2: Die KI-Spezialisten (Repurposing & Polishing)

Die Repurposing-Tools: Opus Clip, 
Vizard und Munch

Für die Umwandlung von langen Videos wie
Podcasts oder Interviews in virale Kurzvideos
haben sich drei Hauptkonkurrenten etabliert, die 
jeweils unterschiedliche Stärken einbringen und 
zusammen den Großteil des Creator-Workflows 
abdecken. Opus Clip gilt als der Marktführer und 
intelligente Kurator des Repurposing. Seine KI 
analysiert lange Videos, identifiziert die besten
Hooks und vergibt einen Virality Score, der die 
Erfolgswahrscheinlichkeit vorhersagt, bevor es 
vollautomatisch geschnittene Clips 
ausspielt.Vizard positioniert sich als präziser
Spezialist für Multi-Speaker-Inhalte und übertrifft
Opus bei sauberen Übergängen sowie Speaker-
Erkennung, besonders in Webinaren oder Panel-
Diskussionen, und liefert direkt editierbare, 
hochqualitative Clips.Munch ergänzt als Trend-
Jäger, der die extrahierten Clips automatisch an 
aktuelle Social-Trends anpasst und mit
passenden Hashtags, Titeln sowie
plattformspezifischer Optimierung für TikTok, 
Instagram und YouTube Shorts versieht.

Captions AI: Der Polishing-Spezialist
für Talking-Head-Videos

Captions AI ist ein einzigartiges, 
hochspezialisiertes Tool, das sich nicht auf das 
Schneiden, sondern auf die Perfektionierung der 
"Talking Head"-Performance konzentriert. Zu den 
Alleinstellungsmerkmalen gehört "AI Eye 
Contact", eine Funktion, die die Augenpixel
korrigiert, sodass der Sprecher immer direkt in 
die Kamera blickt, selbst wenn er vom Skript
abliest. Zudem ermöglicht das "AI Lipdub"-
Feature die Übersetzung von Videos in andere
Sprachen bei gleichzeitiger Anpassung der 
Lippenbewegungen. Ergänzt wird dies durch eine
automatische Sprachkorrektur, die Füllwörter wie
"ähm" nicht nur akustisch entfernt, sondern
visuell nahtlos herausschneidet.
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KI-Stimmen & Musikkreation

ElevenLabs gilt als Benchmark für natürliche KI-Sprache, da das Tool Emotionen, Pausen
und Betonungen nahezu perfekt beherrscht. Es bietet eine große Auswahl an fertigen
Stimmen und die Möglichkeit, aus wenigen Minuten Aufnahme eine eigene digitale Stimme
zu erstellen, die dann sogar in anderen Sprachen flüssig sprechen kann (sog. "Dubbing"). 
Dadurch eignet sich ElevenLabs hervorragend für Hörbücher, Podcasts und die Vertonung
oder Übersetzung von Videos.

ElevenLabs: Die Referenz für KI-Stimmen

Generative Audio-KI hat die Barriere zur professionellen Produktion eingerissen. 
Sie verwandelt Text in täuschend echte Sprache oder komponiert Musik ohne
Instrumentenkenntnisse. Das revolutioniert Marketing, Social Media und E-
Learning, wirft aber auch Fragen zu Urheberrecht und Voice Cloning auf.

Suno AI und Udio haben die Musikindustrie erschüttert, indem sie aus Textbeschreibungen
("Ein trauriger Jazz-Song über Regen in Berlin") radio-taugliche Songs mit Gesang und 
Arrangement generieren.

• Suno AI (aktuell v4) ist das "schnelle Einsteigertool". Es generiert in Sekunden
vollständige Songs mit eingängigen Refrains. Durch intuitive Bedienung ist es ideal für 
schnelle Marketing-Clips oder Social-Media-Content.

• Udio ist das "Profi-Tool". Es bietet mehr Kontrolle über Struktur, Intro/Outro und erlaubt
präzise "Inpainting"-Korrekturen (z.B. nur das Gitarrensolo ändern), was es ideal für 
anspruchsvollere Produktionen macht.

Hinweis: Die Rechtslage ist dynamisch. Trotz Bemühungen um Lizenzmodelle bleibt die 
Nutzung generierter Musik in kommerziellen Kontexten (z. B. TV-Spots) risikobehaftet und 
sollte vorab rechtlich geprüft werden.

Suno AI und Udio: Musikproduktion auf Knopfdruck

Mirelo AI generiert aus einem hochgeladenen Video in Sekunden präzise synchronisierte
Soundeffekte und passende Hintergrund-Musik: Ideal, um stumme KI-Videos schnell und 
einfach lebendig zu machen. Über das Mirelo Studio (Magic Mode für schnelle Entwürfe und 
Manual Mode für Feinanpassungen) eignet sich die Plattform besonders für Content-Creator 
und Marketer. Zudem ist eine API für Integrationen verfügbar.

Mirelo AI
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Die Datenanalyse-Landschaft entwickelt sich rasant. Neben etablierten Tools wie Tableau und Power BI 
entstehen KI-native Plattformen, die Datenanalyse grundlegend neu denken. Diese Tools nutzen künstliche
Intelligenz für Analyse durch natürliche Sprache, automatische Visualisierungen und schnelle Insights, 
ohne komplexe Konfiguration.

KI-gestützte Datenanalyse-Tools

Julius AI: Datenanalyse ohne Code

Julius AI verwandelt komplexe Datenanalysen in 
einfache Gespräche. Du lädst Dateien (CSV, 
Excel, PDF) hoch und erhältst auf Fragen in 
natürlicher Sprache sofort Visualisierungen und 
Analysen, während das Tool im Hintergrund den 
nötigen Python- und R-Code schreibt. Ein starkes
Qualitätsmerkmal: Selbst die Harvard Business 
School nutzt es im Data-Science-Unterricht. 
Experten-Tipp: Um die Robustheit zu prüfen, lade 
bewusst ein "unaufgeräumtes" Dataset hoch. 
Wichtig: Sensible Unternehmensdaten sollten
aus Datenschutzgründen vorerst anonymisiert
werden, solange kein Enterprise-Vertrag mit
entsprechenden Sicherheitsgarantien besteht.

Quadratic: Excel trifft auf Coding  

Quadratic ist die Brücke für alle, denen Excel 
nicht reicht, die aber keine reine Coding-
Umgebung suchen. Es sieht aus wie ein
vertrautes Spreadsheet, generiert aber SQL-
Abfragen automatisch per KI und erlaubt es, 
Python-Code direkt in den Zellen auszuführen. 
Der Use-Case: Ideal für Data Scientists, die 
Analyse und Coding in einem Grid verbinden
wollen. Es unterstützt direkte Verbindungen zu
Datenbanken wie Snowflake oder PostgreSQL 
und ist im Enterprise-Plan SOC 2 sowie HIPAA-
konform. Spannendes Detail für Techies: Für 
Entwickler gibt es sogar eine Terminal-
Integration, was es deutlich mächtiger macht als
reine Tabellenkalkulationen.

Bricks AI: Dashboards in Sekunden

Bricks AI ist der schnellste Weg von einer Excel-
Tabelle zu einer fertigen Präsentation. Ohne
Design- oder Formelkenntnisse analysiert die KI 
die Daten und erstellt interaktive Dashboards 
inkl. Org-Charts und Timelines. Wichtig zu
wissen: Bricks ist perfekt für Startups und 
schnelles Prototyping, ersetzt aber keine
tiefgehenden BI-Tools wie Tableau oder Power 
BI. Hinweis zum Kostenmodell: Die kostenlose
Version ist oft stark limitiert (z.B. auf wenige KI-
Anfragen pro Monat) – wer es produktiv nutzen
will, muss meist upgraden.

Zebra AI: KI-Finanzberichte

Zebra AI fungiert als intelligentes Add-In direkt in 
Excel und Power BI. Das bedeutet: Du erstellst
professionelle Reports, ohne deine gewohnte
Office-Umgebung verlassen zu müssen. Das Tool 
besetzt dabei eine klare Nische, nämlich die 
Finanzberichterstattung nach IBCS-Standards, 
und sorgt automatisch für einheitliche, sofort
verständliche Visualisierungen ("Actionable 
Reporting"). Ein starkes Qualitätsmerkmal: 
Großkonzerne wie Coca-Cola oder Raiffeisen 
nutzen diese Technologie, um ihre Reporting-
Standards effizient zu erfüllen.
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Google AI Studio: Googles 

Kommandozentrale für 

Entwickler

Google AI Studio ist die zentrale Web-Plattform für Entwickler und 
Creator, um die neuesten Gemini-Modelle direkt im Browser kostenlos 
auszuprobieren. Schon nach wenigen Klicks kannst du mit KI chatten, 
Bilder erzeugen, Code schreiben lassen oder komplette Web-Apps 
bauen. Wer jedoch ernsthaft Anwendungen entwickeln und die Modelle 
in eigene Projekte, Apps oder Automatisierungen einbinden möchte, 
generiert hier seinen persönlichen API-Key: der Schlüssel, um Gemini 3 
Pro, Nano Banana Pro, Veo 3.1 & Co. in externe Anwendungen zu 
integrieren.

Das derzeit revolutionärste Feature der Plattform ist die "Build"-Funktion, 
die direkt auf der Coding-Intelligenz von Gemini 3 Pro basiert. Zwar 
beherrscht das Modell auch das sogenannte "Vibe Coding" (das intuitive 
Programmieren durch reine Konversation) nativ, doch AI Studio bietet
dafür die entscheidende Umgebung: Hier wird der generierte Code sofort
als live bedienbare Web-App gerendert. Der Nutzer beschreibt lediglich
die gewünschte Funktionalität und das Design, z.B. "Erstelle einen
Rezept-Generator im Retro-Look", und das System generiert in unter 60 
Sekunden eine komplette Anwendung. Im Gegensatz zu
kostenpflichtigen Alternativen wie bolt.new oder lovable ist dies hier
kostenlos möglich. Besonders mächtig wird der Prozess durch den 
"Annotation Mode", bei dem man auf Elemente der Vorschau zeigen und 
Änderungen diktieren kann. Die fertige App lässt sich schließlich auf 
GitHub speichern oder via Google Cloud Run veröffentlichen.

Für die Content-Produktion bietet AI Studio Zugriff auf Googles 
fortschrittlichste Medien-Modelle. Zum einen steht das Gemini 3 Pro 
Image Modell ("Nano Banana") zur Verfügung, wobei Nutzer hier präzise 
Kontrolle über technische Parameter wie Seitenverhältnis, Raw-Modus 
und Kreativitäts-Temperatur haben. Zum anderen lassen sich mit Veo 
3.1, Googles neustem Videomodell, Videos in 1080p-Auflösung inklusive 
synchronisierter Soundeffekte generieren. Es dient hier als 
leistungsfähige Basis-Engine für 8-Sekunden-Clips, die sich nahtlos 
verlängern lassen.

Abgerundet wird das Angebot durch die Funktion "Stream Realtime". Sie 
verwandelt Gemini in einen interaktiven Assistenten, der den eigenen 
Bildschirm in Echtzeit sehen und analysieren kann. Dies ist besonders 
wertvoll, wenn du dich schnell in einem neuen Tool zurechtfinden willst: 
Gemini sieht deinen Bildschirm live mit und gibt dir eine interaktive 
Bedienungsanleitung in Echtzeit. Da hierbei der gesamte 
Bildschirminhalt verarbeitet wird, sollte die Funktion jedoch mit Bedacht 
eingesetzt werden.

24©  result. learning & transfer
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Google Labs: Die Zukunft zum 
Ausprobieren

Während Google AI Studio die technische Werkbank für Profis ist, 
fungiert Google Labs als Spielwiese für experimentelle Consumer-Apps. 
Hier stellt Google fertige Anwendungen bereit, die jeder ohne 
technisches Vorwissen oder API-Konfiguration sofort nutzen kann.

Opal: Mini-Apps für den Alltag Opal demonstriert den Unterschied 
zwischen "Software-Entwicklung" und "schneller Hilfe". Im Gegensatz 
zur komplexen Build-Funktion im AI Studio (die echten Code für GitHub 
produziert), erstellt Opal sogenannte "Wegwerf-Apps" für den Moment. 
Du beschreibst ein Problem, z.B. "Ich brauche einen Rechner für 
Trinkgeld in Japan" oder "Einen interaktiven WG-Putzplan", und Opal 
generiert sofort ein funktionierendes Tool im Browser, das sich per Link 
teilen lässt, ganz ohne Cloud-Deployment oder technische Hürden.

Pomelli: Marketing für Unternehmen Für Selbstständige und kleine 
Unternehmen ist Pomelli das spannendste Experiment. Das Tool 
analysiert eine bestehende Website, extrahiert die "Business DNA"  
(Tonalität, Farben und visuellen Stil) und generiert darauf basierend 
komplette Social-Media-Kampagnen. Es übernimmt Texting, 
Bildgenerierung und Planung, sodass Marketing-Inhalte wie aus einem 
Guss wirken.

Mixboard ist ein visuelles Brainstorming-Tool für Designer, das 
Konzepte nicht nur sammelt, sondern aktiv "remixed", um völlig neue 
Design-Ideen visuell zu verschmelzen. Ideal, wenn du aus einer 
Blockade rauswillst oder neue Varianten brauchst.

Learn Your Way revolutioniert das Lernen, indem es statische 
Dokumente in interaktive Kurse verwandelt. Der Clou: Es passt 
Erklärungen an die Interessen des Nutzers an: komplexe Themen 
werden so beispielsweise durch Metaphern aus dem Lieblingssport des 
Lernenden verständlich gemacht.

Flow: AI-Powered Filmmaking Ein Highlight ist Flow, eine dedizierte 
Filmmaking-Plattform, die auf dem Veo 3.1-Modell aufbaut. Anders als 
die reine Clip-Erstellung im AI Studio bietet Flow echte Regie-
Werkzeuge: Nutzer können Kamerawinkel wie Zoom oder Pan steuern, 
konsistente Charaktere erschaffen und ganze Szenenfolgen zu einer 
Story montieren. Es macht professionelle Videoproduktion für 
Storyteller zugänglich, die ohne Dreh-Team arbeiten wollen.

25©  result. learning & transfer



Mit der 
“Pipette” 
können

die 
Farben

auf 
Objekte

übertrage
n werden

Mit der 
“Pipette” 
können

die 
Farben

auf 
Objekte

übertrage
n werden

AI App Builder

Die Verschmelgung von KI und No-Code-Entwicklung hat eine neue Ära der Software-Erstellung 
eingeläutet. Wir bewegen uns weg vom manuellen Schreiben von Codezeilen hin zum sogenannten 
"Vibe Coding": Der Nutzer beschreibt lediglich die Funktion und das gewünschte Design der App in 
natürlicher Sprache, und die KI übernimmt die technische Umsetzung. Allgemeine KI-Modelle wie 
Claude oder Gemini ermöglichen bereits schnelle Prototypen aus natürlicher Sprache. Spezialisierte 
Vibe-Coding-Tools gehen jedoch noch weiter: sie machen diese Ideen skalierbar und business-
tauglich, mit integriertem Hosting, Datenschutz und Team-Workflows, die bei allgemeinen KI-
Modellen oft selbst ergänzt werden müssen.

Den derzeit einfachsten Einstieg in diese Welt bietet Base44. Es verfolgt einen konsequenten „All -in-
One"-Ansatz, der technische Hürden fast vollständig eliminiert. Da Datenbanken, Authentifizierung, 
Hosting und E-Mail-Versand bereits unsichtbar integriert sind, müssen Nutzer keine externen Dienste 
verknüpfen. Base44 ist damit die ideale „No-Tech"-Lösung für Gründer, die sofort eine skalierbare 
Business-App benötigen. Es ist wie ein fertiges Haus, das du nur noch einrichtest.

Für alle, die skalierbare Apps ohne Code bauen wollen, ist Bubble eine starke Ergänzung. Es 
funktioniert wie Lego-Steine: Du ziehst Elemente per Drag-and-Drop auf den Bildschirm, und KI hilft 
bei der Logik und Datenverknüpfung. Ideal für wachsende Projekte wie Team-Tools oder Marktplätze, 
die robust bleiben sollen, ohne dass du tiefer in Technik eintauchst.

Wer hingegen besonderen Wert auf visuelle Ästhetik legt, greift zu Lovable. Das schwedische Tool 
gilt als die design-orientierte Alternative. Mit einem geführten Workflow und einem Fokus auf 
„Frontend-First" entstehen hier besonders ansprechende Benutzeroberflächen, wobei Lovable zudem 
oft als die bevorzugte Wahl für DSGVO-sensible Nutzer in Europa gilt.

Ähnlich design-stark ist v0.dev von Vercel: Es erzeugt aus einfachen Beschreibungen fertige, 
moderne Oberflächen-Komponenten (z. B. Buttons oder Seitenlayouts), die du leicht in deine App 
einbaust: perfekt, wenn du schnell schönes Design brauchst, ohne alles von Grund auf zu bauen.

26©  result. learning & transfer
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AI App Builder

Für Anwender, die mehr technische Freiheit suchen, etabliert sich Bolt.new (von StackBlitz). Da es 
direkt im Browser läuft und die Installation beliebiger Software-Pakete erlaubt, lassen sich hier
komplexe Full-Stack-Prototypen und mittlerweile auch Mobile-Apps erstellen, die auf iPhones und 
Android-Geräten laufen. Der finale Schritt in die App-Stores erfordert allerdings noch etwas
technisches Einarbeiten.

Die Brücke zum professionellen Programmieren schlägt schließlich Replit. Mit dem „Replit Agent" 
baut die KI Apps zwar autonom, platziert den Nutzer aber in einer vollwertigen Cloud-
Entwicklungsumgebung. Das macht Replit zum perfekten Werkzeug für alle, die mit KI starten, aber
langfristig verstehen wollen, wie der Code „unter der Haube" funktioniert.
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Ausblick für Profis: Wenn „Vibe Coding" nicht mehr reicht

Für erfahrene Entwickler, die tief in bestehende Systeme eingreifen müssen, stoßen reine App-
Generatoren an ihre Grenzen. Hier verlagert sich die KI-Unterstützung direkt "in den Maschninenraum" 
der Profis: Cursor zählt zu den meistgenutzten KI-Editoren unter professionellen Entwicklern. Es ist
ein lokaler Code-Editor, der komplette Projekte versteht und Wartungsarbeiten über hunderte Dateien
hinweg automatisiert. Ihm gegenüber steht Googles Antigravity, eine kostenlose Desktop-
Entwicklungsumgebung, die tief mit Gemini 3 Pro verzahnt ist. Anders als klassische Coding-
Assistenten arbeiten hier KI-Agenten autonom: Sie planen Aufgaben, führen Befehle aus und 
dokumentieren ihre Arbeit in nachvollziehbaren Artefakten, während der Entwickler die Richtung
vorgibt. Für reine Backend- und DevOps-Aufgaben verzichtet Claude Code (von Anthropic) sogar ganz
auf eine grafische Oberfläche: Dieser Agent arbeitet direkt im Terminal („Headless Coding") und führt
autonom Befehle aus, um Server-Infrastrukturen zu managen und Fehler zu beheben.

http://Bolt.new
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Automatisierungsplattformen: Das 
verbindende Element der KI-Infrastruktur

Moderne Automatisierungsplattformen wie Zapier, Make.com und n8n fungieren
als zentrale Steuerungsebene, die verschiedene KI-Tools, Datenbanken und 
Geschäftsprozesse miteinander verbindet. Der entscheidende Unterschied zu
einzelnen KI-Tools liegt in der Möglichkeit, orchestrierte Multi-Step-Prozesse
aufzubauen: Ein System kann beispielsweise automatisch analysieren, welche
Themen in sozialen Medien gerade viral gehen, daraufhin passende Beiträge
erstellen, dazu stimmige Bilder generieren und die fertigen Postings zur Freigabe 
bereitstellen – alles ohne manuellen Eingriff zwischen den einzelnen Schritten. 
Oder interne Dokumente werden kontinuierlich in Vektor-Datenbanken indexiert
und über einen Chat-Bot durchsuchbar gemacht, der kontextbezogene Antworten
aus den eigenen Unterlagen generiert. Diese Plattformen ermöglichen es, dass
mehrere KI-Modelle, APIs und Geschäftsanwendungen nahtlos
zusammenarbeiten.

Wir teilen diesen Markt in zwei Philosophien auf: die benutzerfreundlichen
Marktführer und die zukunftsfähige Open-Source-Alternative.

Zapier & Make.com: Die benutzerfreundlichen
Marktführer

Dies sind die etablierten, Cloud-basierten
Marktführer. Ihr größter Vorteil ist die hohe
Benutzerfreundlichkeit und die riesige Anzahl an 
fertigen Integrationen. Besonders Make.com hat 
sich durch seine visuelle Oberfläche als Standard 
etabliert. Die größten Nachteile liegen jedoch in 
der fehlenden Kontrolle über die Plattform: Man ist
vollständig vom Anbieter abhängig (Vendor Lock-
in), kann eigene Datenschutz- und Compliance-
Anforderungen nicht durch Self-Hosting umsetzen
und bleibt in Flexibilität sowie Erweiterbarkeit
beschränkt. Zudem rechnen beide Anbieter
typischerweise pro einzelnem Arbeitsschritt
("Task") ab, was komplexe KI-Prozesse mit vielen
Schritten schnell kostenintensiv macht.

n8n: Die zukunftsfähige Alternative für AI 
Agents

Im Gegensatz dazu bietet n8n (ein Berliner Startup) 
als Open-Source-Alternative die Möglichkeit, 
Automatisierungen selbst zu hosten und dadurch
volle Kontrolle über Daten und Infrastruktur zu
behalten. Darüber hinaus hat es sich technologisch
zum Marktführer für AI Agents entwickelt: Durch 
die tiefe Integration von LangChain lassen sich hier
(deutlicher umfangreicher als bei Zapier oder
Make) komplexe, autonome Agenten mit
"Gedächtnis" bauen. Ein weiterer Vorteil ist die 
Kosteneffizienz, da n8n in der Cloud-Version pro 
gesamter Workflow-Durchführung ("Execution") 
abrechnet, statt jeden einzelnen Task zu
berechnen. Zwar erfordert n8n traditionell ein etwas
höheres technisches Verständnis, doch dies wird
durch neue Funktionen zunehmend ausgeglichen: 
So ermöglicht der integrierte KI-Assistent
mittlerweile, komplette Workflows einfach per 
Textbefehl visuell erstellen zu lassen. Wer selbst
hosten möchte, kann n8n ziemlich günstig und 
schnell auf Hostinger starten, die Instanz ist in 
unter 20 Minuten live.
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Zum Abschluss 3 Dinge, 
die wir dir
mitgeben möchten:

1

Der KI-Tools-Markt ist extrem dynamisch, 
das hier ist eine Momentaufnahme vom 
Dezember 2025. Die Tools, die heute top 
sind, können in ein paar Monaten von neuen 
überholt werden.

2

Lass dich deshalb aber nicht verrückt 
machen: Wenn du nicht beruflich KI-
Content-Updater bist, lohnt es sich nicht, 
ständig alle neuen KI-Tools zu tracken. Die 
wahre Kunst ist die Informationsflut zu 
managen und die Tools, die du kennst,  
sinnvoll einzusetzen. KI soll dir mehr Zeit 
sparen, als sie dich kostet.

3

Geh direkt in die Anwendung und mach dein 
Wissen wiederverwendbar: Lade dazu 
diesen Guide (sowie andere hilfreiche 
Quellen zu dem Thema) in NotebookLM 
hoch. So hast du später immer einen 
persönlichen Assistenten für genau deine 
Inhalte: ideal, wenn du schnell etwas 
nachschlagen oder vertiefen möchtest.
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Kontakt: 
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